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Grün - Die
Farbe des Wachsens


»Es grünt so grün, wenn Spaniens Blüten blühen«, so
singe ich es sehr oft bestens gelaunt vor mich hin. Nicht nur im
Frühling! Das ist ja der berühmte Satz aus der Komödie »Pygmalion«
von George Bernhard Shaw, den der experimentierende Sprachprofessor
Higgins seinem Versuchskaninchen, der jungen Blumenverkäuferin
Eliza, als Übungstext einimpft, um zu beweisen, dass ein Mensch
immer zuerst durch seine Sprache einem sozialen Stand zugeordnet
wird, nicht durch seinen Charakter oder sein Wissen und Können.










Natürlich ist mir das auch völlig klar, noch dazu, dass man
Personen, die lässig das Schriftdeutsch, dass die wenigsten
Deutschen von Kindheit an zu sprechen lernen, fast fehlerfrei
sprechen, grundsätzlich für intelligent hält; ich bin doch bestens
sprachlich, ja mehrsprachlich, gebildet, schon durch meinen
Schulweg bis zum Abitur und nun erst recht durch mein
abgeschlossenes Hochschulstudium. Aber weshalb schlafe ich noch
immer miserabel vor Vorstellungsgesprächen, wieso habe ich noch
immer so große Angst vor einer Gruppe fremder Menschen zu reden?
Ist das vielleicht typisch weiblich? Von Männern habe ich nämlich
nicht den Eindruck, dass sie sich lieber verstecken möchten als
sich möglichst egozentrisch mit irgendwelchen Meinungen zu brüsten.
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